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Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
mit allen Einrichtungen wünschen Ihnen gesegnete 

und besinnliche Feiertage und ein gesundes 
Wiedersehen in 2024 
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Rathaus-Informationen

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 07382/5387
Bürgerfahrdienst  07382/941504-0 
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de
Kerstin Kugel   07382/941504-41
E-Mail: kerstin.kugel@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Ingrid Nägele   07382/941504-30
E-Mail: ingrid.naegele@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Abfalltermine

Restmüll   Dienstag, 27. Dezember 2023
Biotonne  Dienstag, 27. Dezember 2023
Gelber Sack   Samstag, 13.01.2024
Papiertonne    Freitag, 22. Dezember 2023

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.
Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, ein-
schließlich der Veröffentlichungen der Gemein-
deverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertre-
ter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & 
Co. KG
Druck und Verlag: 
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & 
Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm

Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen@n-pg.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tele-
fon 0761 120 120 00
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst:
Landkreis Reutlingen
Rettungsdienst/Feuerwehr: 112
Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein, -kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: Mo - Fr  18 - 22 Uhr
   Sa, So und FT   8 - 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Münsingen
Albklinikum Münsingen
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen
Öffnungszeiten: Sa, So und FT   9 - 20 Uhr
 
Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinkum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und FT   9 - 13 und 15 - 20 Uhr
 
Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833
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HINWEIS: Betriebsferien
Von Mittwoch, 27. Dezember 2023
bis Samstag, 06. Januar 2024
(Kalenderwoche 52/01).

In dieser Zeit erscheint
kein Mitteilungsblatt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über die Weihnachtsfeiertage
Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist von Mittwoch, den 27.12.2023 bis Freitag den 
29.12.2023 geschlossen.

Ab dem 02.01.2024 ist die Gemeindeverwaltung wie gewohnt für 
Sie da.

In standesamtlichen Notfällen erreichen Sie uns per E-Mail unter 
info@grabenstetten.de

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

Informationsveranstaltung zu den Gebieten für 
Wind- und Solarenergie in der Region Neckar-
Alb // 11.01.2024 in Eningen unter Achalm

Der Regionalverband Neckar-Alb lädt zur Informationsveranstal-
tung zu den Gebieten für Wind- und Solarenergie in der Region 
Neckar-Alb

am Donnerstag, 11.01.2024, 18 Uhr, in der HAP-Grießhaber 
Halle, Betzenriedweg 24, 72800 Eningen unter Achalm, oder 
im Live-Stream

ein.

Die Informationsveranstaltung bildet den Auftakt des formellen 
Beteiligungsverfahrens zu den Teilfortschreibungen Wind- und 
Solarenergie des Regionalplans Neckar Alb 2013, das der Regio-
nalverband Neckar-Alb im Zeitraum von 11. Januar 2024 bis  
11. April 2024 durchführt.

Im Rahmen der Veranstaltung werden die Planentwürfe vorgestellt, 
die die Verbandsversammlung des Regionalverbands am 
05.12.2023 beschlossen hat, in denen die Gebiete in der Region 
für den Ausbau der Wind- und Solarenergie erarbeitet wurden. Es 
besteht die Möglichkeit, an Informationsständen im Gespräch mit 
Expertinnen und Experten Fragen zu stellen.

Außerdem wird die Online-Beteiligungsplattformen vorgestellt, 
über die im Rahmen des Beteiligungsverfahrens eine Stellung-
nahme zu den aktuellen Planungen abgegeben werden kann.

Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.

Details zur Veranstaltung und die Anmeldemöglichkeit erhal-
ten Sie unter https://eveeno.com/rvna_wind-solar

Alle Infos zu den Planungen der Erneuerbaren Energien finden Sie 
unter https://www.rvna.de/Startseite/Regionalplanung/Erneuer-
bare+Energien.html

Bekanntmachung
des Gemeinsamen Gutachterausschusses bei 

der Stadt Metzingen
Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2023 

für das Gebiet der Städte Metzingen und Bad Urach
sowie den Gemeinden Dettingen an der Erms, Grabenstetten, 

Grafenberg und Hülben

Der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt Metzingen 
hat in seiner Sitzung am 22.11.2023 die Bodenrichtwerte gemäß 
§ 196 Baugesetzbuches (BauGB) nach den Bestimmungen des 
BauGB und der Immobilienwertermittlungsverordnung (Immo-
WertV) zum Stichtag 01.01.2023 ermittelt und beschlossen.

Definition
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnittliche 
Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken inner-
halb eines abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach 
ihren Grundstücksmerkmalen, insbesondere nach Art und Maß der 
Nutzbarkeit, weitgehend übereinstimmen und für die im Wesentli-
chen gleiche allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen 
auf den Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit 
den dargestellten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrund-
stück).

Der Bodenrichtwert enthält keine Wertanteile für Aufwuchs, Ge-
bäude, bauliche und sonstige Anlagen. Bei bebauten Grundstü-
cken ist der Bodenrichtwert ermittelt worden, der sich ergeben 
würde, wenn der Boden unbebaut wäre (§ 196 Abs. 1 Satz 2 
BauGB).

Eventuelle Abweichungen eines einzelnen Grundstücks vom  
Bodenrichtwertgrundstück hinsichtlich seiner Grundstücksmerk-
male (z.B. hinsichtlich des Erschließungszustands, des beitrags- 
und abgabenrechtlichen Zustands, der Art und des Maßes der 
baulichen Nutzung) sind bei der Ermittlung des Verkehrswertes des 
betreffenden Grundstückes zu berücksichtigen.

Die Abgrenzung der Bodenrichtwertzone sowie die Festsetzung 
der Höhe des Bodenrichtwertes begründen keine Ansprüche zum 
Beispiel gegenüber dem Träger der Bauleitplanung, Baugenehmi-
gungsbehörden oder Landwirtschaftsbehörden.

Veröffentlichung
Die Bodenrichtwerte für das Gebiet der Städte Metzingen und Bad 
Urach sowie den Gemeinden Dettingen an der Erms, Graben-
stetten, Grafenberg und Hülben werden kostenlos auf der Home-
page sowie bei Boris-BW unter folgender Link bereitgestellt:

www.gutachterausschuesse-bw.de.

Darüber hinaus erteilt die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gut-
achterausschusses schriftliche Auskünfte. Diese Auskünfte sind 
allerdings nach Anlage 1 Nr. 19 zur Verwaltungsgebührensatzung 
der Stadt Metzingen vom 09. März 2023 gebührenpflichtig, soweit 
keine Gebührenfreiheit nach anderen Gesetzen besteht.

Stadtverwaltung Metzingen
Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses
Beim Rathaus 6
72555 Metzingen
E-Mail: gutachterausschuss@metzingen.de

Metzingen, den 08.12.2023

gez. Jochen Krohmer
Vorsitzender des gemeinsamen Gutachterausschusses

Selbstablesung der Wasserzähler

Die Ablesung der Wasserzähler steht wieder an.
Wir bitten alle Hauseigentümer, die Ablesung Ihres/Ihrer Zähler 
vorzunehmen und dem Bürgermeisteramt mit der Angabe von 
Straße und Hausnummer mitzuteilen.

Die Verwaltung nimmt die Zählerstände schriftlich, per E-Mail an 
info@grabenstetten.de, telefonisch unter 941504-0 oder per Fax 
unter 941504-44 entgegen.

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Außerdem besteht die Möglichkeit, den Zählerstand mithilfe eines 
Vordrucks zu melden. Den Vordruck finden Sie auf unserer Home-
page www.grabenstetten.de unter dem Reiter Rathaus & Service 
– Rathaus Service – Rathausvordrucke – Finanzwesen – Zähler-
stand Wasseruhr.

Die Zählerstände werden mit taggenauem Ablesedatum erfasst 
und systemseitig zum 31.12. hochgerechnet. Auf der Abrechnung 
im Januar nächstes Jahr taucht somit ein hochgerechneter Zäh-
lerstand auf und nicht exakt der von Ihnen gemeldete.

Bei Fragen steht Ihnen das Bürgermeisteramt gerne zur Verfügung.

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der  
Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 16.01.2024, Baugesuch bis Freitag, 29.12.2023 ein-
zureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.

Aufgrund der papierlosen Büroorganisation müssen dem Bür-
germeisteramt auch sämtliche Antragsunterlagen als pdf-
Datei zugestellt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

Einladung Spiele-Treff 
für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger

Wir laden herzlich ein zu unserem Spielenachmittag, an dem wir 
gemeinsam Brett-, Karten- oder Würfelspiele spielen möchten. 
Gerne dürfen Sie auch Ihr eigenes Lieblingsspiel mitbringen.

Wann:  Dienstag, 16.01.2024
Uhrzeit:  14.00 bis 17.00 Uhr
Wo:  Vereinsraum in der Rulamanschule – Eingang Pausenhof

Ein Fahrdienst darf hierfür gerne über das Bürgerbüro der Gemein-
de angefordert werden (Tel. 941504-0). Wir freuen uns wieder auf 
zahlreiche Mitspielerinnen und Mitspieler.

Wir wünschen frohe Weihnachtsfeiertage und alles Gute und 
viel Gesundheit für das neue Jahr 2024!

E I N L A D U N G

zur Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Vordere Albgruppe

am Mittwoch 10.01.2024, 10:00 Uhr 
im Römersteinsaal, Albstraße 6, in Römerstein-Böhringen

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Auftragsvergabe Neubau Hochbehälter Hengen
3. Gewerk 1: „Erd-, Stahlbeton-, Isolierungs- und Abdichtungs-

arbeiten“
4. Bündelausschreibung: Vergabe Strom 2024 bis 2026
5. Sonstiges

Vor dem öffentlichen Teil der Zweckverbandsversammlung findet 
eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Römerstein, den 12.12.2023

gez.
Anja Sauer
Verbandsvorsitzende

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der KlimaschutzAgentur  
im Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-
tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passen-
der Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Energie-
berater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde bezahlt 
werden.

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfe-
stellung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen
Der Pflegestützpunkt bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation von Hilfen 

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.
Die Beratungsgespräche finden derzeit nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung statt.
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Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Unsere Glückwünsche gelten in dieser Woche
Herrn Markku Lanki am 23.12.2023 zum 75. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch!

Unsere Glückwünsche gelten in der übernächsten Woche
Herrn Alois Jarkovsky am 01.01.2024 zum 80. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch!

Ärztlicher Dienst

Praxis Dr. med. Lamparter

Liebe Patienten
vom 02.01.2024 bis 05.01.2024 ist die Praxis geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen:

Dr. med. Schiller Böhringen vom 02.01.2024 - 04.01.2024
Tel: 07382/1234
Dr. med. Ackermann Zainingen am 05.01.2024
Tel: 07382/93830

Veranstaltungskalender

Januar 2024

Sa, 06.01.2024 10:00
Evangelische 
Kirchen-
gemeinde

Distriktsgottes-
dienst mit Posau-
nenchor

So, 07.01.2024 TSV Graben-
stetten

55. Volkslauf und 
48. IVV Wander tag

So, 07.01.2024 09:30 Schwäbischer 
Albverein

Teilnahme am 
Volkslauf des TSV

Fr, 12.01.2024 14:00
Evangelische 
Kirchen-
gemeinde

Seniorennach-
mittag

Sa, 13.01.2024 09:30
Evangelische 
Kirchen-
gemeinde

Christbaumsamm-
lung

Sa, 13.01.2024

TSV Graben-
stetten, 
Liederkranz 
Grabenstetten

Gemeinsame 
Jahresfeier

Di, 16.01.2024 19:00 Gemeinde 
Grabenstetten

Gemeinderats-
sitzung

Sa, 27.01.2024 19:00
Freiwillige 
Feuerwehr 
Grabenstetten

Corpsversamm-
lung

So, 28.01.2024 12:00 Schwäbischer 
Albverein

Winterwandertag 
Ermsgau

Fr,

So,

26.01.2024 
bis
28.01.2024

Evangelische 
Kirchen-
gemeinde

Konfirmanden-
Freizeit

Wald- und 
Naturkindergarten

Wir wünschen allen Bürgern von Hülben, Grabenstetten und 
Erkenbrechtsweiler ein schönes Weihnachtsfest mit vielen 

herzerwärmenden Weihnachtsmomenten, genügend Zeit für 
andere Menschen und für euch selbst. 

Möge das neue Jahr viel Segen für euch bringen, für ein 
gesundes und glückliches neues Jahr.

Zum Jahresende möchten wir noch ein herzliches DANKE, an alle 
Eltern, und Bürger richten, die uns das Jahr über mit ihrem Einsatz 
oder ihrer Spende unterstützt haben.

Unsere Weihnachtsbäckerei durften wir dieses Jahr wieder im 
Backhaus der Gemeinde Erkenbrechtsweiler veranstalten wir  
bedanken uns ganz herzlich dafür. Danke auch an die Mitarbeite-
rinnen der Bücherei in Erkenbrechtsweiler die uns als Gäste emp-
fangen haben und uns regelmäßig neuen Lesestoff zusammen-
stellen. Die freiwillige Feuerwehr aus Hülben hat mit uns die Eva-
kuierung im Notfall geprobt und wir wurden mit drei Feuerwehr-
autos abgeholt, danke für diesen ehrenamtlichen Einsatz. Danke 
auch an die Gemeinde Grabenstetten, die uns in den Wintermo-
naten an einem Tag in der Woche die Falkensteinhalle für unsere 
Turnstunde zur Verfügung stellt.

Ein besonderer Dank geht an den Förderverein des Interkommuna-
len Wald- und Naturkindergarten e.V.“ Für den unermüdlichen 
Einsatz des Vorstandes und der Mitglieder, die zum Großteil aus 
Eltern oder Großeltern bestehen, um unsere Arbeit finanziell zu 
unterstützen und das Gelände und unser Tipi durch körperlichen 
Einsatz instand zu halten. Dieses Jahr wurde ein  exklusiver Besuch 
des Falkners vom Förderverein finanziert. Bei unserem Familienfest 
auf dem Kindergartengelände, durften wir die  imposanten Vögel 
und seine tolle Show bestaunen.

Wir starten im neuen Jahr am 2. Januar 2024 und freuen uns alle 
Kinder, Eltern und Erzieher gesund und munter wieder zu sehen.

Bleiben Sie alle gesund, ihr Albstrolche Team
Cornelia Betsche, Patricia Schirmer, Birte Harms, Petra Staiger



Seite 6 Mitteilungsblatt Grabenstetten Nummer 51/52/01 - Donnerstag, 21. Dezember 2023

Ein weiteres Mal war „Mitmachen Ehrensache“

Mitmachen? Ehrensache! Am Dienstag, dem 05. Dezember 2023, 
haben Schülerinnen und Schüler aus Reutlingen und Baden-Würt-
temberg für einen guten Zweck gejobbt. Das Geld, das sie am 
Tagesende verdient haben, wird an verschiedene Stiftungen ge-
spendet. Hierzu gehören u.a.  Clowns im Dienst e.V. und die Stiftung 
„Hilfe für kranke Kinder“.

Durch die Aktion erfahren Jugendliche das schöne Gefühl und das 
gute Gewissen, das durch eine Spende für einen guten Zweck 
ausgelöst wird. Darüber hinaus ist der Aktionstag auch eine tolle 
Möglichkeit, mehr über ein Berufsfeld zu erfahren und einen tiefe-
ren Einblick zu bekommen. Die Reaktionen der Jugendlichen auf 
die Aktion sind insgesamt positiv gewesen.

Tatkräftige Unterstützung in Verwaltung und Verkauf
Das Aktionsbüro Mitmachen Ehrensache im Reutlinger Landrats-
amt hat in diesem Jahr zum ersten Mal ebenfalls zwei Arbeits-
plätze angeboten: Neben Verwaltungsaufgaben haben die jungen 
Menschen mehr über die Abläufe der Aktion kennengelernt, wur-
den in Planungen miteinbezogen und an der Öffentlichkeitsarbeit 
beteiligt. Mehrere Besuche bei anderen Jugendlichen in deren 
Praktika bildeten dabei die Grundlage.

Viele Jugendliche zeigten in Interviews u.a. auch Interesse am Ver-
kauf von Artikeln und dem Betrieb. Unternehmen wie die Spezia-
litäten-compagnie Mössingen, auch bekannt als Teelädle, äußerten 
sich ebenfalls sehr positiv zum Aktionstag „Mitmachen Ehrensa-
che“: Es sei eine gute Idee, Schülerinnen und Schüler in die Be-
triebe „reinschnuppern“ zu lassen. Auf diese Weise könnten die 
Jugendlichen niedrigschwellig Arbeitsfelder kennenlernen. Auch 
die Betriebe würden von diesem Praktikumstag profitieren, da er 
ihnen einen besseren Eindruck des jungen Menschen biete als eine 
Bewerbung. Auf diese Art haben schon mehrere Arbeitgebende 
ihre nächsten Auszubildenden gefunden. Da der Geschäftsführung 
im „Teelädle“ schlichtweg die Zeit fehle, könne sie jedoch keine 
Ausbildungen mehr anbieten.

Andere Betriebe, wie z.B.  der Supermarkt Topkar in Reutlingen, 
haben mitgeteilt, dass die Schülerinnen und Schüler für eine Aus-
bildung „Infrage kommen könnten“, wenn sie sich am Praktikums-
tag interessiert zeigen. Das Unternehmen möchte auch im nächs-
ten Jahr wieder einen Arbeitsplatz für die Aktion „Mitmachen  
Ehrensache“ anbieten.

Weitere Informationen
In diesem Jahr haben sich zwei weitere Schulen sowie neue Arbeit-
geber an der Aktion beteiligt. Dies ist jedoch noch nicht genug, 
denn: die landesweiten Aktionsbüros in Baden-Württemberg ha-
ben sich das Ziel gesetzt, die Schwellenzahl von 10.000 teilneh-
menden Jugendlichen zu überschreiten. Arbeitgebende und Schu-
len, die an der Aktion teilnehmen möchten, können sich unter 
reutlingen@mitmachen-ehrensache.de anmelden.

Deutsche Meisterschaft im Handwerk 2023

Die Besten der Besten
An der Deutschen Meisterschaft im Handwerk, dem größten Be-
rufswettbewerb in Europa, kann nur teilnehmen, wer die Gesellen-
prüfung mit der Note „gut“ oder besser abgeschlossen hat. Das 
ist in diesem Jahr 358 Junghandwerkerinnen und -handwerkern 
aus der Region gelungen.
41 Kammersiegerinnen und -sieger qualifizierten sich für den 
Landeswettbewerb. 22 schafften es auf dieser Wettbewerbsstufe 
auf das Siegertreppchen. Die Bilanz: Zehn erste Plätze, vier zwei-
te, acht dritte Plätze.

Alle erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer und ihre Aus-
bildungsbetriebe ehrte die Handwerkskammer Reutlingen am  
12. Dezember in der Stadthalle Metzingen.

Landessiegerin und 1. Kammersiegerin
Malerin und Lackiererin Lea Heß in 72582 Grabenstetten bei Jürgen 
Scheu Maler- + Lackierbetrieb in 72582 Grabenstetten

3. Kammersiegerin
Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk, Bäckerei Leonie  
Grunert in 72664 Kohlberg bei Ladner's "Ochsen-Beck" GmbH 
Bäckerei - Konditorei in 72582 Grabenstetten 

Kostenlos zum Ofenführerschein
Ofenführerschein: Kostenloser Onlinekurs zum klimafreund-
lichen Heizen mit Holz
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur Reutlingen, die 
Städte Reutlingen, Pfullingen, Metzingen und Bad Urach sowie die 
Kreissparkasse Reutlingen haben sich zu einer gemeinsamen Ak-
tion zusammengetan: Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Reut-
lingen können kostenlos an einem Onlinekurs zum klimafreundli-
chen Heizen mit Holz teilnehmen. Beim „Ofenführerschein“ lernen 
sie, wie sie die lokale Luftverschmutzung beim Heizen mit Kaminen 
und Öfen aktiv reduzieren.

Jetzt kostenlosen Zugang anfordern!
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Reutlingen, die 
eine sogenannte holzbetriebene Kleinfeuerungsanlage nutzen, 
können diesen Onlinekurs kostenlos buchen. Unter www.ofenaka-
demie.de/kreis-reutlingen/ müssen sie zunächst einen Zugangs-
code anfordern, mit dem sie sich dann in einem zweiten Schritt 
zum Onlinekurs anmelden können. Die Zahl der kostenlosen Zu-
gänge ist limitiert, deshalb lohnt es sich, sich so schnell wie 
möglich anzumelden!

Links
- Registrierung Ofenführerschein

Landkreis Reutlingen erhält Zusage für Förder-
programm „Aller.Land“
Zusammen gestalten, Strukturen stärken: Das ist die Devise des 
neuen Förderprogramms „Aller.Land“, von dem der Landkreis 
Reutlingen profitieren wird. Ziel des Programms ist es, mit kulturel-
len, künstlerischen und kreativen Vorhaben das Zusammenleben 
in ländlichen Räumen zu fördern und durch Bürgerbeteiligung die 
Demokratie vor Ort zu stärken. Bei der Auftaktveranstaltung am 
Donnerstag, 14. Dezember 2023, in Berlin wurden Kreisarchivleiter 
Dr. Marco Birn und Kulturmanagerin Antje Kochendörfer die Be-
sonderheiten des Programms vorgestellt sowie Kurzinterviews 
über kulturelle und politische Arbeit in ländlichem Raum gezeigt.

Als eine von bundesweit 95 Regionen erhält der Landkreis Reutlin-
gen 2024 eine Förderung von 40.000 Euro, um tragfähige Kon-
zepte für beteiligungsorientierte Kulturvorhaben, wie beispiels-
weise regionenübergreifende Festivals oder Bürgerräte für Kultur 
zu entwickeln. Die Projektarbeit wird begleitend evaluiert. Aus den 
Erfahrungen der geförderten Regionen lassen sich praktische 
Handlungsempfehlungen für andere Kreise ableiten sowie Erkennt-
nisse für eine künftig erfolgreichere Politikgestaltung gewinnen.

Über das Programm „Aller.Land“
Das Programm wird gefördert durch die Beauftragte der Bundes-
regierung für Kultur und Medien (BKM) und das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) sowie durch die Bundes-
zentrale für politische Bildung (bpb). Programmpartner ist das 
Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI). „Aller.Land“ 
ist Teil des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung und regio-
nale Wertschöpfung (BULE plus).
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Evang. Kirche

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/kirchen-
gemeinden/grabenstetten/

Freitag, 22.12. 
20.00 Uhr Posaunenchor

Wochenspruch:
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!  Philipper 4,4.5b

Sonntag, 24.12. – Heiligabend
10.00 Uhr  Hauptprobe der Kinderkirche für das 

Krippenspiel (Kirche) 
16.00 Uhr  Familien-Gottesdienst (Pfr. Arnold) mit der 

Kinderkirche und Krippenspiel 
   Das Opfer ist für die eigene Gemeinde -Kinder-

kirche- bestimmt
22.00 Uhr  Christmette (musikalische Gestaltung:  

Singteam und Annika Staiger)
   Das Opfer ist für die eigene Gemeinde -Kinder-

kirche- bestimmt

Montag, 25.12. - 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr  - Weihnachts-Gottesdienst (Pfr. Arnold) mit 

Angela Staiger (Klavier) und Michael Seil aus 
Neuffen (Bariton) *)

  Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt *)

Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arnold) in der Kirche mit 

dem Chor „Mädels Unlimited“ und einem 
modernen Weihnachtsspiel des Teenie-Kreises 

  Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt *)

Sonntag, 31.12. 
– Altjahrsabend – Meine Zeit steht in deinen Händen.
17.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst (Pfr. Arnold) mit 

Einzelkelch und Traubensaft 
   Das Opfer ist für Afrika-Hilfe „shoulder to shoul-

der“ bestimmt *)
   Ein ganz persönliches Wort Gottes für das 

kommende Jahr dürfen Sie sich am Ausgang 
   In der Kirche ziehen. Dieses Wort möchte Sie 

begleiten und ermutigen. Gerne können  
   Sie auch für jemand anderes noch ein Kärt-

chen mitnehmen.
  Das Opfer ist für Open Doors bestimmt*) 

Jahreslosung 2024
Alle, was ihr tut, geschehe in Liebe!  Korinther 16, 14

Sonntag, 01.01. – Neujahr
19.30 Uhr  Gottesdienst (Karin Bauer) in der Kirche mit 

Predigt zur neuen Jahreslosung 
   Das Opfer ist für Afrika-Hilfe "shoulder to shoul-

der" bestimmt*) 

Samstag, 06.01.
10.00 Uhr  Distriktgottesdienst (Pfr. Arnold) mit dem 

Posaunenchor und Bläsern unseres Distrikts 
in der Falkensteinhalle 

   Das Opfer am Erscheinungsfest ist für die Auf-
gaben der Weltmission bestimmt *)

Sonntag, 07.01.
19.30 Uhr  Sing-Abend-Gottesdienst (Pfr. Arnold) 

–Beginn der Winterkirche- im Gemeinde-
haus *)

  Das Opfer ist für das Haus Matizzo bestimmt *)

Montag, 08.01.
18.00 Uhr Bubenjungschar

Dienstag, 09.01.
17.30 Uhr  Mädchenjungschar „Smarties und Smilies“  

(für Mädchen ab Klasse 3)
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus

Mittwoch, 10.01.
08.45 Uhr atempause
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus *)

Freitag, 12.01. 
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 14.01.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arnold) –Winterkirche- im 

Gemeindehaus *)

Neue Taufsonntage 2024
Am Sonntag, 21. Januar, 31. März (Ostersonntag), 12. Mai und  
9. Juni 2024 können Taufen von Kindern stattfinden. Wir bitten die 
Familien, die ihr Kind taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung 
zu bedenken. Bitte melden Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, 
wenn Sie die Taufe Ihres Kindes planen.

Urlaub von Pfarrer Arnold
Pfarrer Arnold hat vom 01. bis 05. Januar 2024 Urlaub.
Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Weag, Böhringen, 
Tel. 07382/323
Das Pfarrbüro ist in diese Woche nicht besetzt. 

Christbaum in der Kirche
Der Christbaum, der in diesem Jahr unsere Kirche so festlich 
schmückt, wurde von Christof Ladner gespendet. Hierfür ganz 
herzlichen Dank!

Beginn Winterkirche im Gemeindehaus ab 7. Januar 2024
Der Abend-Gottesdienst am 01. Januar ist der letzte in der Kirche; 
ab 07. Januar feiern wir die Sonntagsgottesdienste bis voraus-
sichtlich März im Gemeindehaus zur gewohnten Zeit um 10 Uhr; 
diese „Winterkirche“ hilft uns dabei, Energiekosten zu sparen.
Wir starten die Winterkirche mit einem Abendgottesdienst am  
7. Januar um 19.30 Uhr.

Opfer für BROT FÜR DIE WELT am 25. und 26. Dezember 2023
Der Landesbischof Ernst Wilhelm Gohl schreibt:
Mehr als 800 Millionen Menschen auf der Welt leiden Hunger. Eine 
unfassbare Zahl! Dabei wäre es möglich, alle Menschen satt zu 
machen. In unseren kirchlichen Hilfeorganisationen gibt es viele 
gute Ideen und Projekte, die Sie mit Ihrem Opfer und Ihrer Spende 
unterstützen können.
Veränderung ist möglich. In Hosea 10,12, heißt es: „Säet Gerech-
tigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe! Pflüget ein Neues, 
solange es Zeit ist, den Herrn zu suchen, bis er kommt und  
Gerechtigkeit über euch regnen lässt.“
Wir sind Teil des globalen Ernährungssystems und können nur 
gemeinsam dafür Sorge tragen, dass weltweit Menschen genug 
zu essen haben. Ein Beispiel zeigt, wie Sie mit Ihrem heutigen 
Opfer helfen können: Im Nordwesten Kenias können viele Familien 
nicht genug ernten. Mit Hilfe der Partnerorganisation von Brot für 
die Welt lernen sie, ihre Anbaumethoden dem Klimawandel an-
zupassen. Familien werden so trotz des Klimawandels satt. Sie 
können Armut und Hunger auch in Zukunft hinter sich lassen. Ich 
danke Ihnen herzlich für Ihre Gaben!

Opfer am 31.12.2023 für den Förderverein Shoulder to Shoulder 
International e.V. Pliezhausen
Wir sind der deutsche Partner für die Arbeit von S2S International.
S2S International ist eine gemeinnützige Organisation in Kenia, die 
sich der Unterstützung von bedürftigen Kindern und Jugendlichen 
in Mombasa widmet. Indem wir Schulter an Schulter arbeiten, 
wollen wir den Kindern Hoffnung und Zukunft geben und führen 
dazu drei Programme durch.
Dickson Kinderzentrum
Waisenkinder und vernachlässigte oder missbrauchte Kinder fin-
den ein sichereres und liebevolles Zuhause in Pflegefamilien in 
Mombasa.
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Onesimus Rehabilitationszentrum
Das Zentrum bietet Strassenkindern die Chance das Leben auf der 
Straße, welches oft mit Hunger, Drogen und Kriminalität einhergeht, 
zu beenden und einen Weg zurück in Familie und Gesellschaft zu 
finden.
Dickson Gesamtschule
Die Schule bietet den Kindern in den Slums von Port Reitz Bildung, 
soziale Unterstützung und regelmäßige Ernährung. Herzlichen 
Dank für Ihre Gaben.

Opfer für die Aufgaben der Weltmission am Erscheinungsfest, 
Montag, 6. Januar 2024 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1. Korinther 16,14; Jahres-
losung). Das Opfer am Erscheinungsfest ist für Aufgaben der Welt-
mission bestimmt. Mit Ihrer Gabe unterstützen Sie die vielfältigen 
Projekte von Missionswerken, die mit der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg zusammenarbeiten. So unterstützt zum 
Beispiel die „Evangelische Mission in Solidarität“ (EMS) Selbst-
hilfegruppen für Mütter von Kindern mit Behinderungen in Ghana, 
das „Deutsche Institut für Ärztliche Mission“ setzt sich für zuver-
lässige Medikamentenversorgung weltweit ein, das „Kinderwerk 
Lima“ versorgt Kinder in Lima und Burundi, und „Coworkers“  
engagiert sich für arbeitslose Jugendliche in Westafrika. Ihr Opfer 
heute ist ein handfestes Zeichen, dass Gott die Menschen aller 
Kulturen und Erdteile liebevoll ansieht, ihre Not wahrnimmt und 
eine neue Zukunft ermöglicht. So gilt auch für uns: „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe.“ Vielen Dank für Ihre Gabe. 
E r n s t – W i l h e l m G o h l   Landesbischof

Opfer für das Haus Matizzo am Sonntag, 07. Januar 2024
Im Jahr 2002 hat der Krankenpflegeverein und Diakonische Verein 
Metzingen e.V. das Haus Matizzo erworben und stellt seine Räume 
zahlreichen Vereinen zur Verfügung: z.B. Ambulante Hospizgruppe 
Metzingen/Ermstal e.V., Arbeitskreis Leben, Selbsthilfegruppen 
usw. Der Verein ist Träger des Seelsorge- und Beratungsdienstes 
Metzingen, hilft bei der Rufbereitschaft der Diakonie-Sozialstation 
und verwaltet den Hilfsfond für Menschen in materiellen Notlagen. 
Im Haus Matizzo werden gezielte Hilfen zur Lebensgestaltung, 
Lebensbewältigung und beim Lebensabschied angeboten. Wir 
arbeiten präventiv, seelsorgerisch und beratend.

Musikalischer Weihnachtsgottesdienst am 25. Dezember 2023 
um 10 Uhr
Jeden Tag kommen zu Herzen gehende Nachrichten und Bilder 
aus Israel im Fernsehen.
Aus diesem Grund erklingen dieses Jahr beim Weihnachtsgottes-
dienst am 25.12.2023 um 10 Uhr neben bekannten Weihnachts-
liedern auch hebräische Lieder, Lieder mit der Sehnsucht nach 
Frieden und der Hilfe Gottes.
Angela Staiger (Klavier) und Michael Seil aus Neuffen (Bariton), 
sowie ein kleines Team von Sängern und Instrumentalisten 
laden dazu ganz herzlich ein. Wir freuen uns von ganzem Herzen 
über jeden Gottesdienstbesucher

Büchertisch in der Kirche
Auch in diesem Jahr haben wir wieder einen Büchertisch für Sie in 
der Kirche vorbereitet; in der dunklen Jahreszeit wird auch der 
Seiteneingang bis ca. 19 Uhr geöffnet sein; der Lichtschalter ist 
neben der Türe; so können Besucher des Büchertischs auch nach 
Einbruch der Dunkelheit noch stöbern; danach bitte das Licht am 
Seiteneingang wieder löschen und die Außentüre schließen.  
Wir haben eine Auswahl an Büchern, Kalender, Bibeln/Kinder-
bibeln, Weihnachtskarten, Bildbände, DVD´s, CD´s, Geschenke 
und Weihnachtsartikel. Gerne bestellen wir auch nicht vorrätige 
Bücher oder sonstige Artikel aus dem SCM-Shop.
10 % des Umsatzes kommt unserer Kirchengemeinde zugute.

Die Gruppen und Kreise finden während der Weihnachtsferien 
nicht statt.

Beginn des Konfirmandenunterrichts 2024
Am 10. Januar beginnt der Konfirmandenunterricht um 17 Uhr 
wieder im Gemeindehaus.

Beginn des Kindergottesdienstes 2024
Am 14. Januar 2023 beginnt unser Kindergottesdienst um 9.45 Uhr 
wieder im Gemeindehaus.

Christbaumsammlung am Samstag, 13. Januar 2024
Für die Finanzierung der Jugendarbeit werden am Samstag, den 
13. Januar 2024 ab 9.30 Uhr die am Straßenrand abgelegten 
Christbäume eingesammelt. Es wird eine Spende erbeten, die am 
Baum angehängt werden kann. Herzlichen Dank an alle Spender!

Freizeitgebote des EJW BUM
Jetzt startet die heiße Anmeldephase!
Auf der Skifreizeit für Jugendliche im Alter zwischen 13-17Jahren 
(01.-06.01.2024) nach Adelboden/CH hat es noch ein paar freie 
Plätze. Als weitere Winterangebote beginnt nun auch die heiße 
Anmeldephase für die zwei Abschnitte zur Skifreizeit für jung 
und alt in den Faschingsferien nach Achenkirch/A in Tirol. Als 
weitere Angebote sind zwei Tagesskiausfahrten und ein Lang-
laufevent ausgeschrieben.
Seit 01.12. sind nun auch die Anmeldungen für unsere Sommer-
freizeiten gestartet. Buchen Sie rasch, denn die Teilnahmeplätze 
sind begrenzt. Es gibt noch freie Plätze auf der Freizeit für Jugend-
liche ins Maggiatal nach Italien und auf den beiden Sommerzelt-
lagern für Kinder zwischen 9-13Jahren in Waldenbuch. Für unser 
KidsCamp suchen wir noch eine ehrenamtliche Leitung. Nur dann 
kann die Freizeit durchgeführt werden.
Melden Sie sich gerne bei uns, auch bei Bedarf zu finanzieller 
Unterstützung und Rabattmöglichkeiten. Weitere Informationen 
und die Onlineanmeldung finden Sie direkt auf unserer Homepage
www.ejw-bum.de/freizeiten.

Blaulichtgottesdienst in Bad Urach am 26. Januar um 18 Uhr
wir alle - ob ehrenamtlich, freiwillig oder beruflich - setzen unsere 
Zeit, unsere Fähigkeiten, unsere Fachlichkeit und Kompetenz, 
unsere ganze Persönlichkeit und manchmal auch unsere Gesund-
heit ein, um in Not geratene Menschen zu retten und ihnen zu 
helfen.
Wir freuen uns sehr, bereits zum zehnten Mal - wie immer am 
letzten Freitag im Januar - miteinander inne zu halten und das, was 
wir zusammen an Schwerem erlebt und getragen haben, gemein-
sam vor Gott zu bringen. Sehr gern laden wir Sie ein zum Blaulicht-
gottesdienst am Freitag, 26. Januar 2024 um 18.00 Uhr in die  
St. Josefskirche Bad Urach. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es im Alfred-Delp-Haus, Mühlstr. 3, bei Getränken und einem 
kleinen Imbiss Gelegenheit zum Austausch geben.

Predigt beim Bläsergottesdienst am 3. Advent 
(von Pfr. Matthias Arnold, Grabenstetten)

DU BIST EIN GOTT, DER MICH SIEHT
Gedanken zum Thema 1 

Der Wunsch, gesehen zu werden, ist ein zutiefst menschliches 
Bedürfnis.
Wir Menschen wollen wahrgenommen werden, mit dem, was wir 
können und leisten, was wir erleben, was wir fühlen und auch mit 
dem, was uns bewegt.
Wenn uns niemand mehr wahrnimmt, nicht mehr anschaut, dann 
geht es uns schlecht.
Wie tröstlich ist es da, zu wissen, dass Gott mich sieht. Egal in 
welcher Lebenssituation.
Ob ich fröhlich bin und alles im Griff habe, oder ob es schlecht läuft 
und ich frustriert bin.
In der Geschichte, die der Jahreslosung zu Grunde liegt, sieht Gott 
die Hagar ganz anders an.
In Gottes Augen spiegelt sich unendliche Liebe und Wertschät-
zung.
Er geht dieser verachteten Frau, der man übel mitgepielt hat, nach. 
Er schaut sie an.
In der Einsamkeit der Wüste erlebt Hagar: Auch dort bist du mir 
nahe . . . auch dann bist du für mich da.
Es geht um das Sehen und Gesehenwerden. Gott sieht in unser 
Leben hinein. Und ER kann uns auch die Augen füreinander öffnen, 
damit wir uns Ansehen geben, damit wir uns nicht übersehen, 
sondern einander ansehen.
Damals bei Hagar und heute bei uns können wir dann erleben, dass 
wir angesehen sind, dass Gottes Licht uns leuchtet.
Aus dieser Thematik haben Gottfried Heinzmann und Hans-Joa-
chim Eißler das Lied zur Jahreslosung erstellt:
»Du bist ein Gott, der mich sieht, der mir Ansehen gibt und mich 
unendlich liebt.
Du bist ein Gott, der mich hört, der mein Leben versteht und den 
Weg mit mir geht«. Das Lied wird uns gewiss auch über das nun 
zu Ende gehende Jahr 2023 hinaus begleiten. Denn die Zusage 
bleibt: Wir haben einen Gott, der uns sieht, und wir sind aufgerufen, 
einander zu sehen. (Modus des Singens erklären: Gemeinde Re-
frain!)

Gedanken zum Thema 2

Simeon hat den Säugling auf den Armen. Er sieht ihn, spürt ihn, 
riecht ihn.
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Simeon darf das Kind in die Arme schließen und erkennt dabei den 
Heiland.
Simeon wird uns vorgestellt als einer, »der auf den Trost Israels 
wartet«.
Nur so gehört er in diese Geschichte hinein, so wird er zur Gestalt 
des Evangeliums.
Als Wartender, Erwartender. Ist ihm doch ein Versprechen gegeben 
worden, vom Heiligen Geist, er solle den Tod nicht sehen, er habe 
denn zuvor den Christus des Herrn gesehen.
Nun wartet er, bis dieses Versprechen eingelöst wird.
Wenn der Heilige Geist sein Wort hält, dann wird dies ganz gewiss 
zu seinen Lebzeiten sein!

Nun ist es soweit. Er sieht nicht nur einen knapp sechs Wochen 
alten Knaben, er sieht den »Christus des Herrn« und dafür lobt er 
Gott:
»Ein Licht, zu erleuchten die Heiden, und zum Preis deines Volkes 
Israel«.
Und Simon ist nicht allein. Hanna, eine alte Prophetin im Tempel, 
pflichtet ihm bei und redet von ihm zu allen, die auf die Erlösung 
Jerusalems warteten.
Wartende Menschen. Auf Erlösung wartend, auf den Heiland war-
tend.
Der Hörer des Evangeliums wird hineingenommen in ein Gesche-
hen, das menschliches Leben glücklich vollendet. Der alte Simeon, 
die alte Hannah sehen ganz am Ende ihres Lebens noch den Er-
löser Israels. Zwei alte Menschen erleben ganz am Ende ihres 
Lebens ein tiefes Glück. Sie haben mit ihrer Hoffnung, mit ihrer 
Liebe zum Gott Israels auf das richtige Pferd gesetzt. Ihr Leben 
vollendet sich, nach allen Mühen, die sie gewiss auch kannten, in 
Frieden und in tiefer Freude; brunnentiefer Freude; denn sie haben 
ihr Leben lang das Gefäß ihrer Seele hinabgelassen, und haben 
nicht nachgelassen, Hoffnung zu schöpfen, aus den Verheißungen 
Gottes. Zwei befriedete Herzen zu Beginn des Evangeliums; An-
sporn und Motivation auch für uns, nicht nachzulassen und uns 
mit ganzer, nicht mit halber Kraft dranzuhängen an diesen Gott, 
der allein uns Frieden schenken kann.
Simeon und Hanna erhalten Anteil an der großen Freude, dass Gott 
sein Versprechen einlöst. Was für ein Geschenk. Und der Evan-
gelist lässt uns durch dieses „Fenster“ im Jerusalemer Tempel 
schauen, damit auch wir uns hineinnehmen lassen in diese Heils-
geschichte. Ja, als Hörer der Frohen Botschaft bis zur Auferste-
hung Jesu können wir sogar noch mehr sehen, noch mehr Licht 
auf uns Strahlen lassen, als damals Simeon und Hanna. Das Heil 
wird nach Ostern über die Grenzen Israels hinausfließen, und wird 
Menschen aus allen Sprachen und Völkern erreichen.
Aber das Heil bleibt gebunden an die Geschehnisse in Zeit und 
Raum. Es ist über Simeon und Hanna bis zu uns gekommen. So 
wie Simeon damals in den Tempel kam, auf Anregung des Heiligen 
Geistes, so suchen Christen die Kirchen auf, um selbst Anteil zu 
gewinnen am Heil. Es braucht die Nähe zu Jesus, es braucht die 
Hilfe des Heiligen Geistes.

„Mit Fried und Freud fahr ich dahin“
Wir hören ein Bläserstück zum gleichnamigen Lied von Martin  
Luther.  

Gedanken zum Thema 3 

Noch ein zweites Lied bringt den Hymnus des Simeon zum Klingen: 
»Im Frieden dein, o Herre mein (EG 222).
Friedrich Spitta hat es später zu einem Abendmahlslied umgearbei-
tet. Aber der ursprüngliche Charakter des Begräbnisliedes scheint 
noch durch. Denn das ist ja genau die Situation, vor der Simeon 
steht. Hochbetagt, an der Schwelle des Todes, atmet er den Glanz 
der Begegnung mit dem menschgewordenen Erlöser ein. Simeon 
ist im besten Sinne zum Sterben fertig. Mir kommt dabei eine 
Liedzeile in den Sinn. „Denn der ist zum Sterben fertig, der sich 
lebend zu dir hält.“ Simeon hat genau das getan. Er hat sich ein 
Leben lang an die Verheißung Gottes gehalten. Er hat alles auf die 
Karte des Gottes seiner Väter gesetzt. Und nun? Nun wird er be-
lohnt, mit einem seligen Sterben!
Machen wir uns nichts vor. Lebensende und Sterben, das ist etwas, 
was Menschen an den Rand bringt. An den Rand dessen, was 
ertragbar ist. Denn als Menschen sind und bleiben wir Beziehungs-
wesen, und der Tod wird von außen betrachtet als Abbruch aller 
Beziehungen erlebt. Aber Luther setzt in seiner Vertonung von 
Simeons Lobgesang einen kräftigen Kontrapunkt: Mit Fried und 
Freud fahr ich dahin in Gotts Wille; getrost ist mein Herz, getrost 
ist mein Sinn, sanft und stille, wie Gott mir verheißen hat: der Tod 
ist mein Schlaf worden.

Liebe adventliche Gemeinde. Wer möchte so nicht aus der Welt 
gehen? Mit Frieden und Freude, sanft und stille, in der Verheißung 
Gottes. Eingewickelt nicht lediglich in das letzte Hemd, das be-
kanntlich keine Taschen hat, sondern eingewickelt in die Verhei-
ßung Gottes, wie der Schmetterling in seinen Kokon. Wohlbehal-
ten, um in Gottes Herzen zu überwintern, der fröhlichen Auferste-
hung entgegen. Früher stand das noch häufig auf Grabsteinen: 
„Wir bitten um eine fröhliche Auferstehung“
Das ist etwas, in das auch wir uns einwickeln lassen können! Ein 
Tuch der Verheißung, gewebt aus dem Goldfaden uralter Ver-
sprechen Gottes, gewebt aus dem Faden der Heilsgeschichte, 
durch Jahrtausende. Kein Leichentuch einer sterbenden Kirche, 
sondern das Gewand der Kinder Gottes, angetan vom Heiland 
selbst.

Ich finde es ein starkes Stück Hoffnung, zwei großartige Porträts, 
die uns Lukas da zu Beginn seines Evangeliums gleichsam in der 
Eingangshalle seines Evangeliums aufgehängt hat: Simeon und 
Hanna, zwei Alte, die am Ziel sind. Erfüllt und voller Freude, denn 
ihre Augen haben den Heiland gesehen. Obwohl dem Tode so 
nahen, sind sie im Licht des neugeborenen Jesus bereits vom Tode 
zum Leben hindurchgedrungen. Zwei Alte, die geistlich bereits 
auferstanden sind! Der alte Simeon, die uralte Hanna, sie sind 
Kinder, Kinder der Morgenröte, Kinder des aufgegangenen Lichts 
aus der Höhe. Der aufgehenden Sonne gehen sie entgegen, aus 
dieser Welt hinaus, dem ewigem Frieden entgegen.
Kann das nicht auch unser Weg werden?
Bevor wir eine Antwort auf diese Frage suchen, lasst uns den Lob-
gesang des Simeon nach den Worten von Friedrich Spitta singen. 
(EG 222)

Gedanken zum Thema 4 

Wir alle kennen die Schilderung von Jesu Einzug in Jerusalem, als 
man ihm Palmzweige und Kleider auf den Weg legte.
Doch Jesu erster Einzug in Jerusalem ist viel bescheidener. Der 
Säugling Jesus wird von Maria und Josef in den Tempel gebracht,
vierzig Tage nach seiner Geburt, wie es das jüdische Gesetz, die 
Tora, vorschreibt. Alles erstgeborene Leben gehört exklusiv Gott, 
dem Schöpfer allen Lebens. Und so wird die Erstgeburt von Tieren 
und Menschen ausgelöst beim Schöpfer. Man bringt Gott, ver-
bunden mit Danksagung für das geschenkte Leben, ein Opfer dar. 
Bei Maria und Josef, den einfachen Leuten, werden es gemäß ihren 
bescheidenen finanziellen Möglichkeiten zwei Turteltauben gewe-
sen sein.

Mir kommt der Vers des Apostels Paulus in den Sinn: „Als aber die 
Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, geboren von einer Frau 
und unter das Gesetz getan“ (Gal 4,4).
Jesu Leben beginnt nicht anders als das seiner jüdischen Mit-
menschen zur damaligen Zeit. Maria und Josef hielten sich an die 
religiösen Vorschriften, ganz selbstverständlich. Und so kam Jesus 
als 40 Tage alter Säugling zum ersten Mal in den Tempel, und es 
kam zu der genannten Begegnung mit Simeon, die wir – so ein-
drucksvoll ins Bild gesetzt – auf der Titelseite unseres Faltblatts 
haben. Nur durch diesen Brauch, nur durch die Treue von Maria 
und Josef zur Tora, kam es zu dieser Begegnung. Gott schreibt 
seine Heilsgeschichte auf Linien, sie schon lange vorher gezogen 
sind. Und so müssen auch wir Christen uns nicht ständig neu 
fragen, ob dieses oder jenes noch zeitgemäß ist, ob das noch sein 
muss.
Aus einer sehr alten religiösen Tradition entspringt eine ganz neue, 
junge Freude. Da ist ein Hauch von Seligkeit, der aus Gottes Reich 
hinüberscheint auf das Gesicht des alten Simeon. „Meine Augen 
haben den Heiland gesehen.“ Auch uns kann das geschehen, wenn 
wir treu so manchen Pfad des Evangeliums erwandern, wenn wir 
uns auf den Weg machen, auf diesen alten Pfaden.
Aber die Zeit predigt laut und drückt die Jesusbotschaft, sein Evan-
gelium, mehr und mehr unter Wasser. Aber die Frohe Botschaft 
von Jesus Christus, dem Heiland der Welt, ist wie ein Wasserball. 
Man kann sie eine Zeitlang unter Wasser halten, man kann sie 
unter Kraftaufwendung verbergen. Aber dann kommt sie an ande-
rer Stelle wieder an die Oberfläche, denn das Evangelium drängt 
in die Welt; und die Welt, sie hungert nach Hoffnung. Und die 
Weihnachtsbotschaft von Jesus Christus ist deshalb so schön, weil 
sie wirklich trösten kann. Und heilsam provozierend geht die Frage 
hinaus in die Welt: Bist du ganz bei Trost? Haben deine Augen, die 
Augen deines Herzens, den Heiland schon gesehen?

Wollt ihr euch vom wahren Trost finden lassen, oder wollt ihr euch, 
ein Leben lang vertrösten lassen?
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Wenn wir sehen, wie Simeon den Trost seines Lebens fand, und er 
in Frieden diese Welt verlässt, um ewiges Leben zu finden, dann 
kann das keine Frage sein. Diesen Trost möchte ich auch! Einen 
Trost, der davon lebt, in Jesus Christus mehr zu sehen als einen 
süßes Baby in der Krippe. Den Simeon da auf dem Arm hat, der 
ist der Heiland der Welt.
Ich möchte mich nicht vertrösten lassen mit menschlichen Worten, 
die nur davon leben, die Augen zu schließen und zu vergessen. Ich 
möchte mich trösten lassen von einem, der entgegennimmt, was 
mich belastet. Ich möchte mich trösten lassen von Jesus selbst! 
Amen.

Kath. Kirche

St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein

Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Gottesdienstordnung in Bad Urach
Freitag, 22. Dezember 2023
09:00 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 23. Dezember 2023
18:00 Uhr keine Heilige Messe

Sonntag, 24. Dezember 2023
16:00 Uhr Krippenspiel, St. Josef, Bad Urach
22:00 Uhr Christmette, St. Josef, Bad Urach

Montag, 25. Dezember 2023
10:30 Uhr Hochamt zu Weihnachten, St. Josef, Bad Urach

Dienstag, 26. Dezember 2023
10:30 Uhr  Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger,  

St. Josef, Bad Urach

Freitag, 29. Dezember 2023
09:00 Uhr keine Heilige Messe

Samstag, 30. Dezember 2023
18:00 Uhr keine Heilige Messe

Sonntag, 31. Dezember 2023
10:30 Uhr  Heilige Messe zum Jahresabschluss, St. Josef,  

Bad Urach

Montag, 01. Januar 2024
16:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Amanduskirche mit 

Sternsingeraktion

Freitag, 05. Januar 2024
09:00 Uhr  Heilige Messe mit anschl. Frühstück, St. Josef,  

Bad Urach

Samstag, 06. Januar 2024
10:30 Uhr  Heilige Messe mit Dankgottesdienst der Sternsinger, 

St. Josef, Bad Urach
17:00 Uhr ökumenisches Schöpfungslob, Güterstein
18:00 Uhr keine Heilige Messe

Sonntag, 07. Januar 2024
10:30 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach

Gottesdienstordnung Dettingen

Mittwoch, 20. Dezember 2023
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sonntag, 24. Dezember 2023
17:15 Uhr Krippenspiel, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Montag, 25. Dezember 2023
09:15 Uhr  Hochamt zu Weihnachten, Maria zum Guten Stein, 

Dettingen

Dienstag, 26. Dezember 2023
09:15 Uhr  Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger,  

Maria zum Guten Stein, Dettingen

Mittwoch, 27. Dezember 2023
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr keine Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sonntag, 31. Dezember 2023
09:15 Uhr  Heilige Messe zum Jahresabschluss, Maria zum Guten 

Stein, Dettingen

Montag, 01. Januar 2024
09:15 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Mittwoch, 03. Januar 2024
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Samstag, 06. Januar 2024 
09:15 Uhr  Heilige Messe - Dankgottesdienst mit den Sternsingern, 

Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sonntag, 07. Januar 2024
09:15 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sternsinger Aktion 2024
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ stehen die Bewahrung der Schöpfung und der respekt-
volle Umgang mit Mensch und Natur im Fokus der Aktion Drei-
königssingen 2024.
Aus organisatorischen Gründen werden in diesem Jahr die Stern-
singer in Bad Urach nicht von Haus zu Haus ziehen.
Sie treffen jedoch die „Heiligen 3 Könige“ an folgenden Terminen 
an:
26.12.23  10:30 Uhr  Gottesdienst St. Josef
30.12.23  09:30-11:30 Marktplatz Bad Urach
01.01.24  16:30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst Amanduskirche
06.01.24  10:30 Uhr  Gottesdienst St. Josef
Hier erhalten sie die gesegneten Aufkleber für ihr Zuhause und 
haben die Möglichkeit die Aktion mit ihren Spenden zu unterstützen.
20  *  C + M + B + 24

Ein Freund für Lukas 
Liebe Kinder,
gemeinsam machen wir uns wieder auf den Weg nach
Bethlehem, zum Stall in dem das Kind Jesus geboren wurde.
Wir begleiten die heilige Familie auf ihrer aufregenden Reise.
Was sie dabei erleben, wollen wir hören,
sehen und spielen in unserer
Krippenfeier am
Sonntag, 24.12.2023 um 16:00 Uhr
in der kath. Kirche St. Josef
Ganz herzlich laden wir euch ein, an unserem
Krippenspiel teilzunehmen.
Die Verteilung der Rollen findet am
Sonntag, 03.12. um ca. 11:50 Uhr nach dem Gottesdienst,
im Alten Gemeindehaus statt.
Wir proben an folgenden Tagen in der Kirche.
Freitag, 08.12. um 16:00 Uhr
Freitag, 15.12. um 16:00 Uhr
Freitag, 22.12. um 16:00 Uhr
Samstag, 23.12. um 14:00 Uhr
Wir freuen uns über viele große und kleine Hirten,
Engel, Leute von Bethlehem und andere Mitspieler.
Nicht jeder muss etwas sagen, auch Kindergartenkinder
sind herzlich willkommen!
Euer Vorbereitungsteam

Gemeindefasching findet am Samstag, 03. Februar 2024 im Delp 
Haus statt.
Näheres erfahren Sie nach den Weihnachtsferien.

Öffnungszeiten Pfarrbüro zwischen Weihnachten und Neujahr
Das Pfarrbüro ist am
Mi, den 27.12.2023 von 8-12 Uhr
Do, den 28.12.2023 von 8-12 Uhr
Fr, den 29.12.2923 von 8-11 Uhr für Sie geöffnet.
Vom 01.01.2024 - 07.01.2024 ist es geschlossen.
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Liebe Interessierte von FAKT e.V., 
unsere Kulturabteilung -Teatro FAKTissimo- 
präsentiert Ihnen am Dreikönigstag, im Rahmen 
des „Grabenstetter Adventswegs“:
Die schwäbischen heiligen drey KÖNIGE nach 
Sebastian Sailer in Form einer szenischen  
Lesung. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet am Samstag, den  
6. Januar 2024 um  15 Uhr in der Schloßstr. 36 in 

Grabenstetten, unter der Leitung von Ursel Bernlöhr statt.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitte um Anmeldung bis 
04.01.2024 bei Ursel Bernlöhr per e mail  alt-mu-ta@web.de  oder 
Tel. 07382/ 936094

Wir freuen uns wenn Sie dabei sind, FAKT e.V.  ub/pph

Förderverein 
Hand in Hand

2. Grabenstetter Weihnachtsmarkt des Förder-
vereins „Hand in Hand“

Am 9. Dezember fand der 2. Weihnachtsmarkt in Grabenstetten 
statt.

Dank vieler helfender Hände aus den Vereinen war der Weihnachts-
markt schnell aufgebaut. Torsten Binsch sorgte dafür, dass wir 
Strom und Beleuchtung hatten. Andreas Ebinger stellte wieder 
beleuchtete Weihnachtsbäume zur Verfügung, wodurch der Weih-
nachtsmarkt abends in einem besonderen Licht erstrahlte.

Die Jungbläser des Posaunenchors, Leon und Philipp Kazmaier 
gaben 2 Weihnachtslieder zum Besten und Herr Deh eröffnete mit 
einer Rede den 2. Weihnachtsmarkt.

Wie im letzten Jahr gab es beim Förderverein Rote im Weckle, 
Glühwein, Punsch und selbstgemachte Liköre. Auch selbstgebas-
telte, weihnachtliche Deko wurde angeboten. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Helfer für die so benötigte Unterstützung!
Mit an unserem Dekostand hat Mia Weihnachtsanhänger verkauft.

Der Karra hatte diesmal in der Weihnachtsbar auch Hot Aperol im 
Angebot, was bei den Besuchern sehr gut ankam.

Die 4. Klasse der Rulamanschule hat leckere selbstgemachte 
Waffeln verkauft und beim Kindergarten konnte man heißen Eier-
likör genießen.
PaHas Häusle war ebenso wieder mit wunderschönen Dekoarti-
keln vertreten, wie Claudia Buck mit dem Thermomix. Danke 
Claudia, dass Du uns wieder gebrannte Mandeln und Krokant 
gezaubert hast – jedes Mal ein Gaumenschmaus.  

A propos Gaumenschmaus - neu dabei waren dieses Jahr die 
Feuerwehr mit köstlichen Schupfnudeln, Edelschmaus mit tollen 
Gewürzen und die 1. Männermannschaft des TSV verköstigte die 
Besucher mit Gulaschsuppe und Tomatensuppe.

Trotz des anhaltenden Regens war der Weihnachtsmarkt ein voller 
Erfolg und wir freuen uns bereits aufs nächste Jahr.

Euer Förderverein

Gruppe alleinstehender Frauen

Zu unserem 1. geselligen Beisammensein im neuen Jahr bei Kaffee 
und Kuchen treffen wir uns am Donnerstag, dem 04.01.2024 ab 
14:30 Uhr beim Ochsen Beck.

Bis dahin freuen wir uns auf ein Wiedersehen.

Wie immer sind auch neue Teilnehmerinnen herzlich willkommen.
Bitte kommt einfach vorbei.

Frohe Weihnachten und zum neuen Jahr Glück, viel Gesundheit 
und Zuversicht.
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Schöne Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2024 wünscht 
der Schützenverein Grabenstetten ! 

Der Schützenverein Grabenstetten wünscht allen seinen  
Mitgliedern, Freunden und Gästen sowie der Grabenstetter 
Bevölkerung ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 
für 2024!

Öffnungszeiten Schützenhaus vom 23.12.23 bis 06.01.24:
Samstag, 23.12.23 nachmittags geöfnet
Sonntag, 24.12.23 geschlossen
Dienstag, 26.12.23 (2. Feiertag) vormittags geöffnet
Samstag, 06. 01.24 (Feiertag) vormittags geöffnet

ACHTUNG: am Samstag, 30.12. und Sonntag, 31.12.23 kom-
plett geschlossen!!

Die Vereinsleitung

Rundenwettkämpfe KK – Liegend

Bezirksliga 

3. Wettkampf SV Dettingen/ Teck I : SV Grabenstetten I
856 : 851 

Der dritte Wettkampf fand am 12. November gegen die Schützen 
in Dettingen/ Teck statt.
Mit dem Gesamtergebnis von 851 Ringen bleibt unsere erste 
Mannschaft auf dem 14. Tabellenplatz.

Uwe Schmauder 287 Ringe
Torsten Binsch 282 Ringe
Frank Ludewig 282 Ringe
Willi Jahn 278 Ringe
André Lang 276 Ringe
Hubert Gablenz 251 Ringe

4. Wettkampf SGi Nürtingen I : SV Grabenstetten I 
863 : 821
Der vierte Wettkampf fand am 2. Adventssonntag gegen die Schüt-
zen aus Nürtingen statt.
Leider hatten unsere Schützen aus Grabenstetten keinen guten 
Tag erwischt. Jeder Schütze blieb unter seinen Möglichkeiten und 
so fehlten auch sehr viele Ringe im Mannschaftsergebnis. Mit sehr 
schwachen 821 Ringen im Mannschaftsergebnis fallen sie in der 
Tabellenwertung auf den 
16. Platz zurück.

Uwe Schmauder 275 Ringe
Torsten Binsch 273 Ringe
Willi Jahn 273 Ringe
Frank Ludewig 272 Ringe
André Lang 266 Ringe
Hubert Gablenz 259 Ringe

Kreisjugendabschlussschießen in Bad Urach

Am Samstag, den 2. Dezember fand im Schützenhaus Bad Urach 
das alljährliche  Kreisjugendabschlusschießen vom Kreis Hohen 
Urach speziell für unsere Jugend statt.
Der Schützenverein Grabenstetten machte sich mit vier Jugend-
lichen auf den Weg nach Bad Urach. Gestartet wurde in den Dis-
ziplinen, Bogen, Luftpistole, Lichtgewehr Luftgewehr stehend und 
Liegend. Dabei wurden sie dann noch in zwei Klassen eingeteilt. 
In die Schülerklasse bzw. Jugendklasse. In der Schülerklasse 
schossen 15 Schuss Wertung und in der Jugendklasse machten 
30 Schuss Wertung. Bei der Anmeldung war es wichtig, dass sich 
die Jugendlichen für eine Disziplin entscheiden, bei der sie die 
Wertung schießen. Nachdem Wettkampf hatten die Jugendlichen 
dann noch die Möglichkeit, eine andere Waffenart auszuprobieren. 
Unsere Jugendlichen wollten dann noch mit einem Bogen schießen 
und zeigten dabei sehr viel Spaß.
Insgesamt nahmen 20 Jugendlichen aus den verschiedenen 
Schützenvereinen teil. Nach einer kleinen Stärkung gab es dann 
die Siegerehrung. Alle Jugendlichen waren schon sehr gespannt, 
welche Platzierung sie erreicht haben.
Unsere vier Jugendlichen waren sehr erfolgreich. Sie belegten im 
Luftgewehr liegend die ersten zwei Plätze und auch im Lichtgewehr 
sicherte sich die Schützen aus Grabenstetten die ersten zwei 
Plätze.

Luftgewehr liegend 15 Schuss:
1.Platz Tom Eberle 137 Ringe
2. Platz Jannik Schmauder 128 Ringe

Lichtgewehr 15 Schuss:
1. Platz Finn Gnirck 105 Ringe
2. Platz Luis Wiedmaier   84 Ringe

Unsere Jungs erhielten alle einen Gutschein bei Amazon, eine  
Urkunde und einen kleinen Schokoladen Nikolaus.

Unsere erfolgreichen Jungschützen vom Kreisjugendabschluss-
schießen
vordere Reihe: Finn Gnirck und Luis Wiedmaier
hintere Reihe: Tom Eberle und Jannik Schmauder 

Liebe Mitglieder und Freunde des Schwäbischen Albvereins,

wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Im Namen des Aus-
schusses möchte ich mich bei euch für die rege Teilnahme an den 
tollen Wanderungen bedanken.
Auf unserer Homepage sind verschiedene Berichte dazu festgehal-
ten.
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer für die engagierte Mit-
hilfe.
Wir hoffen, es war für euch ein gutes, erfolgreiches und glückliches 
Jahr.
Das Jahresprogramm 2024 bietet wieder interessante Wanderun-
gen an.
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Vorstandschaft und Ausschuss wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden des Schwäbischen Albvereins eine frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2024.
Bleibt bitte alle gesund.

Gisela Appenzeller
Stv. Vorstand

Volkswandertag des TSV

Am Sonntag 07.01.2024 findet der Volkswandertag des TSV  
Grabenstetten statt.
Wir vom Schwäbischen Albverein wollen wieder die 10 km Strecke 
in Angriff nehmen und erwandern. Gemeinsamer Abmarsch ist um 
9.30 Uhr vor der Falkensteinhalle. Anschließend wird uns das Mit-
tagessen in der Falkensteinhalle richtig schmecken. Bitte diesen 
Termin vormerken da vorher kein Gemeindeblatt mehr erscheint.

TSV - Abt. Handball

Alle unsere Teams hatten sich viel für den letzten Auftritt im alten 
Jahr vorgenommen, teils konnten die Ergebnisse aber Enttäu-
schung nicht verbergen. Allen voran unsere Erste, die den Auf-
steiger HSG Ostfildern 2 als direkten Tabellennachbarn empfing 
und diesen auch gerne hinter sich gelassen hätte. Nach gutem 
Beginn zur 3:1 Führung wendete sich das Blatt sehr schnell, obwohl 
unser Torhüter Erik Buck sich mehrfach auszeichnen konnte. Letzt-
mals in der 10. Minute setzte sich Maxim zum 4:4 durch, von nun 
an rannte man einem Rückstand hinterher, der ganz allmählich zum 
9:16 Pausenstand anwuchs. Nicht wieder zuerkennen unsere 
Jungs, nach der tollen Leistung der Vorwoche, denn mehr und mehr 
machte sich kollektives Versagen breit. Ein gutes Dutzend klarste 
Möglichkeiten verfehlten das Ziel allein in der ersten Halbzeit und 
mit teils nicht nachzuvollziehenden Schirientscheidungen wurde 
es nicht besser. Die Gäste waren an diesem Tag eine Nummer zu 
groß und verzauberten ihre kleine Fangemeinde, aber auch ein-
gefleischte TSV-Fans, mit großartigen Anspielen, spektakulären 
Toren und ganz viel Können. Im Schlussdrittel war Fabian Fetzer 
noch maßgeblich daran beteiligt, dass die Niederlage nicht in einer 
mega Klatsche endete (23:31). Unser Team steht zumindest bis 
zum nächsten Spieltag am 20.01.2024 auf Rang 8.
Aufstellung: E. Buck, F. Fetzer; M. Boneberg, L. Pfender (6/4), P. 
Pernesch, P. Joachim (4), T. Waimer (1), M. Girke (3), L. Schwertle 
(2), J. Roßkopf, M. Brändle (2), L. Grießhaber (1), M. Roßkopf (4)

Einen tollen Job erledigten unsere Männer zwei und drei. Sehr fair 
(nur 1 Zeitstrafe für die Gäste) ging es gegen die TG Nürtingen her. 
Dabei gab es auch hier Höhen und Tiefen zu überstehen. Über 2:0 
und 6:4 (8.) lag man nur fünf Zeigerumdrehungen später mit 6:8, in 
der 20. sogar mit 8:12 in Rückstand. Unsere Jungs kämpften sich 
mit einem 4:0 Lauf gut ins Spiel zurück, trennten sich 14:13 in die 
Pause. Kurzfristig glichen die Neckarstädter aus, schafften sogar 
erneut eine knappe Führung (15:16). Bei unserer in Topbesetzung 
agierenden Zwoida blieb auch mal was liegen, allerdings war vor 
allem Stefan Brändle ein echter Fels in der Brandung. Hervorragend 
fügte sich Pascal Pernesch in der Mannschaft ein, der mit viel 
Übersicht nicht nur seine Mitspieler in Szene setzte, sondern auch 
8 eigene Treffer zum am Ende hauchdünnen 30:29 Sieg betrug.
Aufstellung: S. Brändle, B. Illi; D. Buck (3), M. Bäuchle, P. Haase, 
H. Wahl (1), L. Köhler (7/4), F. Scheu (1), J. Jaiser (3), S. Jahn (2), T. 
Rüggen (1) D. Pelz, P. Pernesch (8), F. Mosca (4)

Bereits am Samstag setzte sich unsere Dridda gegen den VFL 
Kirchheim mit 31:25 durch. Ab dem 1:1 durch Florian Scheu legte 
Elias Klein gleich nach, Tor Nummer drei ließ acht Minuten auf sich 
warten, entsprechend eng blieb der Verlauf. Mit hauchdünner 14:13 
Führung ging es in die Kabine. Ab der 38. Minute (17:17) profitier-
ten unsere Jungs von einigen guten Paraden ihrer Torhüter, setzten 
sich von 23:21 mit einem 5er Pack vorentscheidend ab und ließen 
sich den Erfolg nicht mehr nehmen.

Aufstellung: L. Schell, F. Engelbrecht;  L. Füllemann (5), F. Scheu 
(5), J. Arnold, M. Walz, E. Klein (5), M. Döring (2), M. Keim, K. 
Wilke (1), M. Engelbrecht (3), J. Buck (3), A. Boss (7/4)

Enttäuschung herrschte bei unseren Frauen Teams am Ende des 
Spieltages. Unsere Frauen eins hatten sich viel gegen den Tabellen-
nachbarn vorgenommen. Der Start verlief zäh, denn erst in der 7. 
Minute war Madeline Dommer mit dem 1:2 zur Stelle. Nun lief es 
prima, brachte Laura Wahl ihr Team mit 5:2 nach vorne. Der Aus-
gleich ließ erneut nicht lange auf sich warten und bis kurz vor dem 
Seitenwechsel hielt man weiter ein Unentschieden (12:12). Zwei 
schnelle Treffer vor und ein weiterer nach dem Kabinengang setz-
ten die Nadelstiche, die sich einfach nicht mehr aufholen ließen. 
Mit 27:30 musste man die Partie verloren geben.
Aufstellung: N. Lieb; N. Hiller (1), K. Randecker, M. Dommer (3), A. 
Ankele (2), A. Huber (1), L. Attinger (3), L. Friedrich (2), C. Vöhringer 
(1), A. Loser (2), N. Boneberg (1), L. Wahl (9/4), A. Kazmaier. L.  
Dommer (2)

Und auch unsere Frauen zwei mussten erstmals eine Niederlage 
einstecken, obwohl sie sich wirklich gut gegen die routinierten 
Gäste des TV Altbach geschlagen haben. Auf 5:2 und 8:5 hatten 
sie sich zunächst abgesetzt, ehe eine Zeitstrafe, nur wenige Se-
kunden später eine zweite, die Neckarstädterinnen in Überzahl 
nutzten, um mit einem 4:0 Lauf die Partie zu drehen. Bis zum Ka-
binengang sahen sie sich mit 12:15 im Rückstand, hatten dabei 
immer wieder Pech in Angriff und Abwehr. Auch anschließend 
versuchten sie alles, waren mehrfach auf Tuchfühlung, um am Ende 
mit 27:29 das Nachsehen zu haben. Kopf hoch, ihr Mädels, denn 
ihr habt uns bis jetzt eine großartige Saison gezeigt und es folgen 
ja noch so viele weitere Partien!
Aufstellung: C. Pelz, N. Girke; M. Fischer (3), A. Schwenkel, S. 
Huber, M. Mayer (1), A. Knoll (4), L. Schwenkel (1), L. Waimer (3), 
N. Kriegs, S. Endele (7/6), A. Eder, L. Wahl (6), S. Bauer (2)

Makellos bleibt die Bilanz unserer männlichen A-Jugend, die sich 
auch gegen das Tabellenschlusslicht TSV Weilheim keinen Aus-
rutscher leistete. Schon beim Seitenwechsel war der Vorsprung 
mit 21:8 deutlich und er wurde zwischenzeitlich bis auf siebzehn 
Tore ausgebaut. Kein Grund für unsere Jungs, einen Gang zurück-
zuschalten, sondern jeder einzelne bekam Spielzeit und trug zum 
38:17 Erfolg bei.
Aufstellung: L. Schell; L. Schell (3), L. Kursawe (2), W. Preusche (1), 
T. Schwertle (6), T. Klingler (2), E. Greiner (2), J. Maier (8/1), B. 
Wachter (10), F. Nummert (4)

Einen spektakulären 34:19 Erfolg feierte auch die D-Jugend über 
den TB Neuffen. Erst 39 Sekunden waren vergangen, als es schon 
2:0 stand. Über 6:1, 16:6 erarbeiteten sie sich ein 18:7 zur Pause. 
Mit einem glänzend parierenden Paul Vöhringer, dem 15-fachen 
Torschützen Haitam Deajel, lief es gut für unsere Jungs, die damit 
die 30:26 Niederlage aus dem Hinspiel vergessen machen konnten.
Aufstellung: P. Vöhringer; C. Maier, N. Rausenberger, L. Saravanja 
(1), L. Haase (4), H. Deajel (15), P. Schweizer (1), L. Fornalczyk, L. 
Groß (2), M. Greiner (7/3), D. Omerovic, L. Haase (4)

Hauchdünn musste sich unsere weibliche B-Jugend den Gästen 
RW Neckar geschlagen geben. Von 3:3 (9.), 5:6 sah man sich zur 
Pause knapp mit 6:8 im Hintertreffen. Allmählich geriet man mit 
12:16 in Rückstand, konnte diesen aber noch mit viel Einsatz auf 
ein Tor reduzieren (15:16).
Aufstellung: N. Özcan; A. Mack (1), K. Boss, L. Scheu, J. Sauer-
mann, K. Wilke, S. Peters, C. Francisco (1), L. Heine (2), E. Käche-
le, N. Özcan (2),L. De Rose (9/1)

Krankheitsbedingt musste auch die D-Jugend einige Ausfälle hin-
nehmen. Mit viel Einsatz nahmen sie die Herausforderung an, 
mussten nach 2:7 (7.) zur Halbzeit ein 7:14 akzeptieren. Am Ende 
unterlagen die Mädels dem TSV Weilheim 2 klar mit 12:21, durften 
aber trotzdem stolz auf ihren Auftritt sein.
Aufstellung: E. Haase; L. Scheu, Z. Füllemann (4), I. Abele, L. 
Schmierer(5), L. Bauknecht, Z. Stöger (1), C. Beck (2)

Die Spielerinnen und Spieler unserer Handballteams wünschen 
ihren Fans ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch in ein glückliches und gesundes neues Jahr und hoffen auf 
ein Wiedersehen in 2024!
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54. Volks- und 47. IVV-Wandertag 

Am 07. Januar 2024 ist es wieder soweit! Organisator Guntram 
Girke und sein Team erwarten Gäste aus nah und fern in der Falken-
steinhalle. Hier ist Start und Ziel für alle Wanderfreunde, die sich 
auf die ausgeschilderten 5 oder 10 Kilometer langen Strecken 
aufmachen wollen. Ob schon vor dem Lauf oder erst nach der 
Rückkehr haben alle die Möglichkeit sich ordentlich zu stärken. 
Schlachtplatte, Gulaschsuppe, Rote vom Grill oder Kaffee und 
Kuchen, der TSV Grabenstetten bietet an diesem Tag allen Mit-
wirkenden, gerne natürlich auch der einheimischen Bevölkerung, 
unter anderem die Möglichkeit für ein leckeres Mittagessen und 
mehr. Um allen Besucherinnen und Besuchern das stets besonders 
geschätzte Kuchenbüffet zu ermöglichen, sind wir wieder auf 
viele Kuchenspenden angewiesen. 

Wer gerne einen Kuchen backen und uns spenden möchte, kann 
dies gerne kurz vorab anmelden. Ihre/eure Ansprechpartner sind: 
Frau Carmen Ankele (Tel. 1516) oder Frau Sibylle Klingler (Tel. 
93232) oder gerne per Email an Breitensport@tsv-grabenstetten.de

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 21.12.
18:00 Uhr: The Old Oak
18:00 Uhr: In voller Blüte
20:00 Uhr: Napoleon
20:15 Uhr: Anatomie eines Falls

Freitag, 22.12.
15:45 Uhr: Wish
16:00 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:00 Uhr: The Old Oak
18:00 Uhr: In voller Blüte
20:00 Uhr: Napoleon
20:15 Uhr: Anatomie eines Falls

Samstag, 23.12.
15:45 Uhr: Wish
16:00 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:00 Uhr: The Old Oak
18:00 Uhr: In voller Blüte
20:00 Uhr: Napoleon
20:15 Uhr: Anatomie eines Falls

Sonntag, 24.12.
Keine Vorstellung

Montag, 25.12.
15:00 Uhr: Wish
15:30 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
17:15 Uhr: Napoleon
17:45 Uhr: Anatomie eines Falls
20:30 Uhr: The Old Oak
20:45 Uhr: In voller Blüte

Dienstag, 26.12.
15:00 Uhr: Wish
15:30 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
17:15 Uhr: Napoleon
17:45 Uhr: Anatomie eines Falls
20:30 Uhr: The Old Oak
20:45 Uhr: In voller Blüte

Mittwoch, 27.12.
15:00 Uhr: Wish
15:30 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
17:15 Uhr: Napoleon
17:45 Uhr: Anatomie eines Falls
20:30 Uhr: The Old Oak
20:45 Uhr: In voller Blüte

Donnerstag, 28.12.
15:00 Uhr: Wish
15:30 Uhr: Die unlangweiligste Schule der Welt
17:15 Uhr: Napoleon
17:30 Uhr:  Die Tribute von Panem – The Ballad of Songbirds and 

Snakes
20:30 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:45 Uhr: Fast perfekte Weihnachten

Freitag, 29.12.
15:00 Uhr: Wish
15:30 Uhr: Die unlangweiligste Schule der Welt
17:15 Uhr: Napoleon
17:30 Uhr:  Die Tribute von Panem – The Ballad of Songbirds and 

Snakes
20:30 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:45 Uhr: Fast perfekte Weihnachten

Samstag, 30.12.
15:00 Uhr: Wish
15:30 Uhr: Die unlangweiligste Schule der Welt
17:15 Uhr: Napoleon
17:30 Uhr:  Die Tribute von Panem – The Ballad of Songbirds and 

Snakes
20:30 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:45 Uhr: Callas – Paris, 1958

Sonntag, 31.12.
Keine Vorstellung

Montag, 01.01.
Keine Vorstellung

Dienstag, 02.01.
15:30 Uhr: Die unlangweiligste Schule der Welt
15:45 Uhr: Wish
18:00 Uhr: Vermeer – Reise ins Licht
18:00 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:00 Uhr:  Die Tribute von Panem – The Ballad of Songbirds and 

Snakes
20:15 Uhr: Napoleon

Mittwoch, 03.01.
15:30 Uhr: Die unlangweiligste Schule der Welt
15:45 Uhr: Wish
18:00 Uhr: Fast perfekte Weihnachten
18:00 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:00 Uhr:  Die Tribute von Panem – The Ballad of Songbirds and 

Snakes
20:15 Uhr: Napoleon

Donnerstag, 04.01.
15:45 Uhr: Wish
16:00 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:00 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
18:15 Uhr: Fearless Flyers – Fliegen für Anfänger
20:15 Uhr: Black Friday for Future
20:30 Uhr: Priscilla

Freitag, 05.01.
15:45 Uhr: Wish
16:00 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:00 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
18:15 Uhr: Fearless Flyers – Fliegen für Anfänger
20:15 Uhr: Black Friday for Future
20:30 Uhr: Priscilla

Samstag, 06.01.
15:45 Uhr: Wish
16:00 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:00 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
18:15 Uhr: Callas – Paris, 1958
20:15 Uhr: Black Friday for Future
20:30 Uhr: Priscilla

Sonntag, 07.01.
15:45 Uhr: Wish
16:00 Uhr: Trolls 3 – Gemeinsam stark
18:00 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
18:15 Uhr: Fearless Flyers – Fliegen für Anfänger
20:15 Uhr: Black Friday for Future
20:30 Uhr: Priscilla



Nummer 51/52/01 - Donnerstag, 21. Dezember 2023 Mitteilungsblatt Grabenstetten Seite 15

Montag, 08.01.
18:00 Uhr: Black Friday for Future
18:00 Uhr: Priscilla
20:15 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:30 Uhr: Fearless Flyers – Fliegen für Anfänger

Dienstag, 09.01.
18:00 Uhr: Black Friday for Future
18:00 Uhr: Priscilla
20:15 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:30 Uhr: Heaven can wait – Wir leben jetzt

Mittwoch, 10.01.
18:00 Uhr: Black Friday for Future
18:00 Uhr: Priscilla
20:15 Uhr: Monsieur Blake zu Diensten
20:30 Uhr: Fearless Flyers – Fliegen für Anfänger

www.forum22.de


